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Sirrrrrrr . . . Leise klapperild fiel
SüWt am Schrank. Eindnng-llü- t

und beschwörend rasselt sie noch ei.
Äqe' Sekunden tuf und nieder.
' .Sin Vermittluna der . . . Briga- -

'de!'. Meldet sich der Telegraphist vom

'Älavvenschmnk.
' ; Oberstleutnant A. Ich möchte

'Herrn Generalmajor B .!"
' ..Ich rufe!'
' - .stier Generalmajor B. . .!"
' .Hier Oberstleutnant A . . . .J&r
'General bitte dringend um Vttstar
isuna.. Die Verluste des Regiments
Tmrtten fiife von Minus m Minute.

. ,ch' vermag die Stellung nicht lange
mebr u halte, wenn keine ieritarl
Una kommt. Die feindlichen Minen

lürib fortsesetzten Insnterieangriffe
)haben gro'ke Lücken gerissen.

'.Haben. Sie schon Ihre beiden Re- -

?ervekompäqnien eingesedt?"
JÜM Befehl. Herr General; bereits

dor. einer halben Stunde! Das dritte
lBaiaillon hat eine Kompaqnie erhole

.ien: ws erste Bataillon einen Zug
und das zweite Bataillon anderthalb

.Ziiae. - Mir stehen nur Zeit noch fünr-jrt- a.

Gewehre zur Beifügung, die drin-oerc- k

vom dritten Bataillon gewünscht
werden. Beim dritten Bataillon h.'t
si der Feind im Haupzgraben fest-ese-

Er klebt wie Leim drin. Wir
halten dort noch den Wiedererober- -

. ungsgraben besetzt. Das Bataillon ist
u erschöpft und zu schwach, um noch- -

,'malö stürmen zu können. Ich bitte
daher .inqend um Zwei Kompagnien
Verstärkung m den Hauptgraben
vom feinde säubern zu können!"

.Die sollen Sie haben. Herr Oberst
leutnant vor einer halben Stunde

nichi. Eben wird mir von der
Division gemeldet, das, drei Kom-pagni- en

für mich auf 'dem Wege sind.
'Sie kommen mit Autos So lange
müssen Sie sich gedulden. Den Wie
dereroberungsqraben unter allen Um
ständen halten.- - Auf Wiederhören!"

Zu Befehl. 'Herr General! Auf
Wirderhören.'

''
' ' .5ier Oberstleutnant ...!"

' .Hier Maior C . . . Eben unter
J nahm der Feind neuen, jedoch weit

schwächlicheren Angriff. Bataillon
schlug auch diesmal Angriff crb. Feind
lieh 37 Gefangene in unseren Händen,

is auf , fünf weike alles surbige
.Franzosen. Ich habe jetzt zwei mitt-ler- e

Mintnwerfer in Thätigkeit. So-tal- d

die beiden Kompagnien eingetrof-se- n

sind und etwas verschnauft haben,
eh ich zum Sturmangriff über.

Wenn ich noch für jede Kompignie
ein Maschinengewehr hben könnte, so
käme mir dies sehr gelegen!"

Ja. mit den Maschinengewehren
ist'S 'ne faule Sache. Ich werde so

lort einmal beim zweiten und dritten
Bataillon anfragen, ob die einige
entbehren können. Diese würde Ihnen
dann sofort zuführen lassen. Gesunde
Rückkehr. Herr Major!"

Hier Artilleriekommandeur !"
.',Lier Vieneralmajer B Hr

.Oberst, wellen Sie bitte hren Bat
rien Beichl geben, ihr Feuer für die

näckislt halbe Stiinde möglichst voll
'zählig auf die feindlichen Reserveslel
jungen gegenüber dem Abschnitt
X.. . einzustellen. Das dritte Batail.
Jem mrd in einigen Minuten einen
durch frisch Kräfte unterstützten, ganz
energischen Angriff untrnebmen, um
den in unserem Hauptgraben sitzenden
Feind wieder herauszmverfen. 'ijrm
Batterien fällt die Aufgabe zu, durch

uzrderisches ,eer ans allen Kali
dem dem Gegner das Heranfchaffen
von dlest'kveil zu steuern, damit von
den Flanken keine Verstärkung heran.
tsmnit!"
' Zu Befehl, Herr General, ich ver
tc meinen Batterien sofort Anmei,
sung ceben!"

Ist Herr Obers:leutnmrt am Tele
Zphon?"
. .Jawohl, hier Obersrleutnant

....,!" '

. . .Hier Hauptmann D Melde
gehorsamst, dast der Fülrer des Ba
taillons. Herr Major E soeben
öurch Bajeiu'ttstich verwundet tvurde
und aus der Feuerlinie gesckiafft iver
,en mute. Ich habe sofort Führung

deö Bataillons . übernommen. Feind
vxtui sich verzweiselt. Es wird ubeo
all in lleinen Gruppen, Mann gegen
zvoann, gei'amlptt.Wir gewinneir tang
sam Boden. Bereits gegen achtzig
weine kranzoien gefangen und abge
führt.. Gegner war Anfangs in fast
Moeifacher Ueberinacht. doch haben vir
dein inzwischen abgeholfen. Ich eile
Zofort wieder nach vorn und wrrde
Herrn Oberilleutnant über den weite
ren Verlauf sofort Mittheilung ge
iien!" , .

. Danke, mein lieber D. . . . Ick.
sehe Ihren weiteren Nachrichten mit
Spannung entgegen. Gesimde Rück
Lehrt"

Auf. Wiedersehen. Herr Oberst.
ZeutnantI"

...
Soeben Bdeldimg vom Regiment

. . erhalten, daß der Feind endgültig
ms lem Grabenstück des dritten Ba.

taillonö geworfen wurde. Die Brigade
hat chre alte Stellung. .

wieder . voll

Attgriff des dritten Bataillons aber
mS ungeheure Verluste gehabt. Drr
Hcmdgranataltrupp und die Minen
,rfer von dm Proniereit yaben im
letzten Stadium des ainpsc 311 Spa-
ten und Kreuzhaken gegriffen und
wie Berserkrr auf den Feind eilige,
schlagen. Unsere Verluste sind freilich
recht bedeutend, doch angejichtö des
ergrisfeneil Zieles sind die Opf.'r
gering. Tie Brigade l,nt in dein vier
,'tüiidigeil Kainpse. r.58 Gcftuigene
gemacht, die bereits der Zum
melslelle z,igefii,)rt 'vurden. 'Ueber
die Euuelheiteil werde ich Euer
Exzellenz zur geinünschtcn Zeit münd'
lich Bericht erstatten!" .

- .Besten Tank. Herr General, darf
ich Sie heute Abend gegen 8 Uhr bei

mir erwarten?"
3u Befehl. Euer Erzelleiiz!"

Ti'tiiditiiiitu . . . x!mit und vcr
ncljmlich klingt der Anruf des Sui
,eri durch die kalte, muffige, durch
eine (Nühlainpe hell erleuchtete Hohle
im Steinbruch, die dem Neglmeiit
jtab iind den Fernsprechern bomben,
isickxren Unterschliipf gewährt.

Hier Regiment . . meldet sich

der am Fernsprecher.

.Hier drittes Bataillon; ich möchte

Herrn Oberstleutnant!"
Ich werde rufen."

.Hier Oberstleutnant B. . . .!"
Hier Major X. . . . Hier Oberst'

leutnant, ich bitte nochmals dringend
um weitere Verstärkung. Ich muß die

Reste des Bataillons zurückzichen,
wenn nicht in der nächsten Viertelstun-
de frische Kräfte eingreifen. Es ist
eine Unmöglichkeit, es grenzt an
Selbstmord, wenn wir dort mit den
zusammengeschmolzenen Kompagnien
verbleiben. Wieder und wieder zagt

. r.,. sm,n i

st I TtlllU !,
Bergen liegen die Burschen Zwilchen
Haupt- - und Wieder Ercberungsgra-den- .

Meine Compagnien haben ihr
Letztes hergegeben, sie sind am Ende
ihrer Kraft. Noch ein feindlicher An-grif- f,

und das dritte Bataillon ist
erledigt!"

Wir müssen durchhalten. Herr Ma-jo- r,

unter allen Umständen! Das
das dritte Bataillon trüge die

Verantwortung, wenn der feindlich:
Durchbruchsoersuch gelänge. Sie

sofort den Rest meiner Reer-cen- ,

fünfzig Gewehre. Setzen Sie
alles daran, noch zwanzig Minuten
durchzuhalten. Drei Kompagnien kom.
men in tollster Fahrt per Auto an.
Zwei davon stoßen sofort zu Ihnen.
Also nochmals, Herr Major, durchhal-ten- .

Gesundes Wiedersehen!"

Hallo, Regiment ... He, Regi
ment, verjletien 'ie mich! t;r
tzauptmann D. . . . Rufen Sie so- -

fort Artilleriekommandeur an. Unse-r-e

Geschütze sollen unverzüglich Wie
dereroberungsgraben nusgiebiz mit
Granaten belegen. Wir bekommen von

dort mörderisches, schweres Mien-fcue- r.

Wir müssen unseren Graben
verlassen. wenn.daZ noch eine Weile
so fortgeht. Also den feindlichen Wie.
dercroberungsgraben gegenüber dem
zweiten Bataillon des Regiments
Haben Sie verstanden?" '

Jawohl Herr Hauptmann, ich gr
be die Meldung sofort weiter!"

Vermittlung Teufelssteg!"
Hier Hauptmann C. . . . Warum

in DreideibelSnamen melden Sie sich

nicht? Seit fünf Minuten schreie ich

mir die Kehle wund!"
Wir batten wieder eine Leitung?-störun- q,

Herr Hauptmann! Die elfte
in drei Stunden. Eine schwere Mine
verschüttete den Graben. Wir mußten
die Strippe erst ausgraben und eigene
Verwundete und Todte beiseite schaf-fen- !'

So also geben Sie mir schleu-nig- st

Herrn Oberstleutnant R. . .!"
Oerbstleutnant R. . . .!"
Hier Hauptmann (j Herr

Oberstleutnant hatten mich zum Tele
Phon besohlen!"

Jawohl? ich brauche dringend ein!
ge mittlere Minenwerfer. Bei meinem
dritten Bataillon sitzt der Feind im
Hauptgraben. Er hat durch eine Sappe
Verbindung mit seinen rückwärtigen
Stellungen. Füllt durch dieie seine
Verluste immer wieder auf. Et be-

wirkt er uns von dort mit le'.chten
Minen. Einige mittlere Minenwer
fer würden mir jetzt unschätzbare Dien
sie leisten. In einigen Minuten kom-me- n

zwei Kompagnien Verstärkung
an. Bon dem Sturmangriff möchte
ich mit Minen vorarbeiten!"

Ich habe noch einen einzigen Mi
nenwerfer hier, den ich Herrn Oberst-leutna- nt

sofort zuführen lasse. Dann
werde ich gleich einmal beim Abschnitt
Kr. . . . anfragen: vielleicht können
die ihren einige Zeit entbehren!"

Lassen Sie bitte nichts unversucht,
außer dem einen noch einen weiteren
oder wenn möglich mehrere' aufzutrei-den- .

.Besten Dank, Herr Hauptmann!"

Ist Herr General v. Kl. . . dort?'
Hier Generalmajor v. Kl. . .

Hier Generalleutnant v. Tr. . . .

Wie ist zurzeit die Gefechtslage Ihrer
Brigade?"

.Sämmtliche Angriffe deS Feindes
abgewiesen. Der gesammte Abschnitt
noch fest in unserem Besitz. Nu? beim
dritten Bataillon dS Regiments
sitzt der Feind im Hauptgraben. Dort
hatte er seine Sappen am weitesten
vorgetrieben und beim Angriff kolossa

jtniiiiilt

sich hervorragend. Hatte jedoch grosze

Verluste. Mußte 'sich, . da keine Re-

serven mehr vorhanden, auf
zurückziehen. So-bal- d

die drei Kompagnien Reserve her-a- n

sind, wird alles versucht werden,

das verlorene Grabenstück zurückzuer-obern!- "

Gott sei Dank, daß alles so gut
verlief. Das war ja ein unerhört er

Angriff des Getzners. Ich
schätze, da ßman wenigstens zweiKorps
gegen meine Division hetzte. Bci dec

anderen Brigade ist die Lage auch
Die zerschossenen Gräben

müssen kommende Dtocht in Stand ge-

setzt werden. Die Todten vor den

Gräben möglichst alle bergen. Doch

nicht unnütz Leben dabei aufs Spiel
setzen! Ueber weitere Veränderungen
der Gefechtslaqe erbitte sofort. Nach-rich- t.

Also auf Wiedersehen. Herr
General!" -
Inländische Nachrichten.

Ernst Nathan g e st o r --

b e n. Durch den Tod von Ernst Na-tha-

der in Broeklnn im Alter von 74
Jahren einem Herzklappenfehl erlaz.
hat Brooklyn eine eigenartige Bersön-lichke- it

verloren. Jathan hat als über-zeu-

Republikaner stürmische Zei-

ten durchgemacht, und in Politik so

wohl wie im Privatleben Bedeutendes
geleistet. Er war lange Jahr: Super-viso- r

der 23. Ward und Steueninneh-me- r

und stand in nahen Beziehungen

zu Senator Platt und Präsident Har-riso-

Aber er zog sich ebenso plöglich
von der Politik zurück, als er in dersel
den auftauchte, um ebenso wie im ge

schäftlichen Leben, in dem er es zu br
deutendem Wohlstand brachte. dasFelv
-
ungen. raricii

. .
zu uoeria, ei. Ernst

Nathan kam ,n mngen Jahren mit sei- -

nen Eltern nach Amerika, Diese wa
ren arm. und schon als Knabe v.-dient-

er für sich und seine Eltern Gel
in einem Tabaksladen, nahe Albann
und Fulton tr. Seine freie Zeit

er zum Lernen, und vervoll-kommne- tt

sich im Englischen, Deutschen
und Hebräischm. Dabei nahm er sich

des Cigarrengeschäfts eifrig an. AlZ
er im Jahre 18C2 hnrathete. nannt:
er schon ein hübsches Vermögen fein
Eigenthum. Er schloß sich der Frei
maur-Log- e an, war Präsident des
Hebrew Orphan Asylum und hatte für
wohlthätige Bestrebungen immer ine
offene Hand. Unter Anderem gehörte
er auch zum Temple Beth Eloim, wo
er ebenfalls lange Jahre daö Präsiden-tenam- t

bekleidet.
Kampf u in T u ck r t on.

Di Maschinen . Äk-tie- n

' Gesellschaft für drahtlose Tele- -

graphie hat nun durch ihre Anwälte
gegen die crm 14. August durch Vize- -

Kanzler Stevens abgegeben Entzchei-dun- g

appellirt. wonach der Prozeß,
welchen die Compagnie Universelle de

Telephon zwecks Erlangung der Ra
dio Station in Tuckerton gegen die
Berliner Vereinigung eingeleitet hat.
zur Verhandlung tommen muh, da der
augenblicklich Krieg zwischen den bei
den Ländern Deutschland und Frank
reich keine Wirkung auf den hiesigen
Prozeßgong haben könne. Die du
sche Firma, welche vor Ausbruch de!
Krieges sich kontraktlich verpflichtet
hatte, die Tuckerton-Statio- n an die ge
nannte französische Gesellschaft zu der
kaufen, weigerte sich bei KriezSauk
druch, dem Kontrakt nachzukommen
und begründete diese Weigerung da
mit. daß durch Abtretung der draht
losen Station in Tuckerton die inzige
direkte Verbindung zwischen Teutsch,
land und Amerika abgeschnitten wer
den würde, da Sayville nur noch

ist. Der Vize-Kanzl-

hatte dagegen ausgeführt, daß es als
unneutraler Akt angesehen werden
müßte, loenn der Prozeß nicht seinen
Lauf nimmt, denn benso wie ein
Franzose in Amerika während de,
Krieges einen Amerikaner verilagen
kann, ebenso vermag er auch inen
Deutschen, der hier ansässig ist. ge-

richtlich zu belangen. WaS ftemdlän
difch Einzelpersonen thun können, daö
muh auch ausländischen Firmen

sein.

Wein, Weib und G
Seitdem mir meine Frau

durch den Zcb entrissen worden ist,
geiit Alles schics. T-d-) bette nach ihren,

egrbnis'. $20,000 in meinen Hau.
den imdbekleidcte eine Stellung bei
einer Negislrirfnssen.Kompagnie in
Wd J)orf, wela mir $2500 pro
!Xahr einbrachte und $10 Spesen pro
Tag bezahlte. Dann lernte ich eine
delltsche Akrobatin in einem Variete
Theater keimen und mit dieser bin ich
umh?r gereist und mein Geld los gi
'vorden." Ties waren die ikjorte des
2c-- Jahre alten Frederick Tennis-i-
von Chicago, III., als er von Ge
Ieim,polizisten im Kriminalgericht zu
Baltnnore verhaftet wurde, nachdem
er von Nichter Gorter im Kriminal
Gericht parolirt worden war. Er ivar
beschuldigt, versucht zu haben, dort
von dem Tutet-Agente- n Arthur Rob
son Billets in Höhe von $500 mit
telst eines werthloscn Elcksi zu er
langen. Ein Tetektio hatte den Ar
restanten ürzlich von Philadelphia
nach Baltimore gebrack wo Tenni
sr eine 1Lnlonatliche Gefängniß,
strafe wegen eines ähnlichen Berge
lienS verbüßt hatte. Tie Behörden von
Nslv Jork ersuchten die Baltiinorec
Polizei vor eimgen Tagen telegra.

üran .jyjit ätxojM cntjeiejr. uxuawon zaigri.. pen iiTieii Zu MMien,

fr " h w a

GERZIAN
NATIONAL BANK

Nordwest'Ecke i. und Biue.

ftabltcl ...$600.000
Ukberschub ...1500,000
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Pnssagescheitte
Ich ata caoktra.

Kredit . Briefe.
Weolisel
Geldsendungen

nach bra tlufc'ank.

Vollmachten
zur ' Vxbschaftserhebung

rkchieslUNgjdoa knilfArrn SlkchXaMvalt ut
eftkllt.

SaseIepiit-lcwa;Ib- e.

Todes Anzeige.

CUth am Tinitofl, btn 1. Znttmbtt 1(1 IS,
Slmatnb 7 Udr 10 dtliluür:!

Hulda Weber,
Pfürdlf loiil.r don crr'lirf Weber. l.
ci.!fii. un br ttzKoibtii n CtiUtrB Wkdn.
Im Witcr von I Jn,r,, ? 'Jiemttn und i
2ata. Itoiicrffifr lonnn-.'iiin- . btn 8. 6t

' Ubr. im Zrnufi.Ifinbft 1915, Vlndirnlltafl -

ioufc, io. 37 Siiflt UniBti fs ülve. 8,9

Starb ani iTHIiiooi EKcrtri. fern 8. kpkm
bti 1316.

Philip Hanimlcr,
nclirtttr yxMt bon nna t c.:i:mltx, gek. EWft

fert. im ItfC von TM Jabr' X fctrtblfliino
tinbrl fbilt bom Ziaverba, r uu. . 342
ta,'ln'v bmii, ttclvvv!.' am stttttnfl um
ü i!dr "!Illa tSc:''C"-- a uiil brm
emtii (tobt Ariel, IIk. 0.10"

la:b em 'M'ontati. hm ' rrflrmbrt 1615,
Vlbtnb Ubr, tu Ul'Uslf

Fran Theresa ))i udolph,
fl'b. fiwxtlr a.

y.iitiwe boil Tirrb, Wubulbfc ibeftn tl. 6.
lcniubr'. Vrt'ibtuuna str, : btn 10. rf
Ifmhn- llir. iCIntom 41 : twn ilba. H.
Dbonnu s AobrLt aut unb r. ::t um Ubr tu
bti il. tCiii ntibf fin 1. Wfauirm.
(unlwm! alHirballrn rorrMn. ,'irunbr Hub bot.
Itilll nngriubcn. t

I Fred. G.Dethlefs
I Ier

I f. i MAERIZ I Son, ji Leichenbestatter. 1
80 0 t'um ZtttU. fl
?al Zw H

I tlBtnHt.pHriTi tun rrtiBkrm. I

JOS. SCHREIBER & SON,

Leichenbeftatter,
Leih' vll!Bollr!lg.etllll
ClfUt: 1910 Star tfft.CfflrMcs. fftaaf 1920.

tall: 1417 IV erralr.trt Uaaal ZRM.

SHILeichenbestatter.

WEST6Ö VESUVS.

THEO. HOMER,
Leichenbestatter,

Hl 13. ur.b Tjlnut Zuaht. Jet. . 178.
fcir.Su.uivit'tnfnuna.

W RASSMANN & BARFKNECHT,

142123 Mi errofjt.

Leichenbestatter.
rBrab!ittV9arUt tn Cttttnbuna. flutf(ni.

timbuIantiB(btnuna. Cfttc offen ?, unb
acht. Xtl anal 211.

F. M. WcilermsBO Jk Son
CflArabrlldtcr unb Clataffamlrt.

21512113 rrmaa .

trKH.n, B. MS.
Rabril. Ilutfitcn unb Bmftulnni f btmun.

WM. 6. SIEFKE & SONS,

. 8. und i'inn Strahe.
fbrl, et, 523. Caaaf 35! S.

Müklg Greifs. Br ins tfrtritniina 'Ct ttarelle.
Hutb'ilmbulan tu kwrmtrt&cn.

II. IHLENDORF,
Leichebeftatter.

Phone (flm 231.
Valley 58.

NORWOOD und READING, OHIO

und theilten mit, dab auf seine Er
zreifuna, eine Belobuuna von $100
ausgesetzt sei. Temiisou. der übrigens
der söhn von reichen Eltern sein soll
iliid unter falschem Nanum umher ge

reift ist, war hcxlchtlückt, als er paro.
uti wurde, tfcinc Freude wurde aber
sckon in der nächsken Minute zuWas
ser, aS ihn die Detektivs in'S Garn
nahmen. .

Tammany kann i m K o n
arek den Au schlag geben.
Im nächsten Kongreß wird Tamman?
Hall die ausschlaggebenden Stimmen i

l,men Koezt, Wjjv, gij iimv 2tJVu.

,, , las,'.a atm tiutr cm.'Sa a mit tea ua n Id. 0,1.tnciuli.'O., i. u. 101.Ktllitütltt VLnaiiaf nrtbtm tmU
Sigcngrnoinmkn tn xt Cfttce bra Ktoar ok

bte R 1 1 1 1 a a. btn 17.
tplember 1015. um 12 Uhr SJlittog, lux ate

Michiikbenbe Uouiibi-arbcit- :
Bfmofc ben etfttallonii . 811 FOr

tmti onirei.'i'rucken an der Ne Hn uub
wmct (t'tllrti) Btoob, tn QraabD lowmbib.

Cm Ktbeii bal ju eiche ben in Utbiwuiutot.
auiaa nit ben tlaiitn unb aeifitai tonen,
ren ,e,t autllrarn in b Cfru bU oo
wl UounlS OD(miTtiLinia

ui noebot niOflen auf ffotauilaren auf
Untat fein, eich tn bet Ctttr beb (ar of

ounin miflivnera u dsben nn. unb
Hriiti (tin an etnem nb tn bei Hbb, dsn
fttnfhiinberl Toll, (ISOO.OO)) mit uttiel fluten
utib flenuarntxii iirarn, nii fcianwit
bau bei trWrttr ben Uralt eingeben rotcb
tUu(ubruiib bet iUbetl un ftuUi bntaltx ibm
uertunnl wirb.
tie dountn Cmmtffnerl brtiolten sich vet

Siech! bei, Irjtntttir! itxt all BnacboU U Her.
eilen.
Im Buftroo bet Poatb of Hamillo Somit,

raiimnumn.gut. w. 5 1 ! I in a n n, vrnuooii
H1UH: Kllbtll Ml tnpaiai, ich.

n.'ju.j.

akftaltNN, bei Het bk.
If I h r f HA II C 9 atilentber t0tR.

errftcaeltc'tlnfirbelc erden eill- -

neaeuaenommen tn btt Cfftc ber ffoiilttO1
llsmmMiire ton Hamitlvn unl, C. tin

imienr unb it'tonbimiii, bib um
iHcttüsl. 1. Cltober Qlh. urn it Hbt 'aitaii,
fur bte vtetnuna bt :";ulnlnl unb NuS'ub
rung bti nittbiam bett tftt bte Umealtug
be tvu.feijitrrn tit bet t. . vi. xiiieniue
an gieeman Uvenue, tn ba CUibt liincin
no tl ei

lte flrbtit bslt ii ekchebest n Ueberetnlttm,
muiia nitt ben Alanen vb ,entlatmen.
IvtHb fret autlteen In b Cllitc beb arb
of Couiitu UnrnrniHioncr.

U, ,kbote rnfltlrn nuf Sprniiilitreii ansae,
fertigt fein, tl tn be, Ctttie bs vrb ot

uuiittt toinrniffianrr u bab'it stub, unb In
etiereliilliminiiiia mit ben bamuf enthaltenen

?nltn,ltloiit, b begleitet letn vsn ,'nem
Bnb in ber tobt ban ttbM um-- ) lronl
bc IrVnoiif bum Riiaefiot, mit wet anten
unb aenüa'nben llraen, I .tcherbett ba'ur.
baft ber leter den Kontrakl einaeben wirb

uk'uhruna "t tttbnU im Jolle berfklb thut
kuniit wirb.

He Csunib lommtsflonert bebakte M bat
tritt bor. traenbetn ber all ngebbt, u
ent'rr
?m AiiNra bet tteetb as Hamilton Onuntfl

lommtttionera.
Hub. 9 e k f l m N, rSNbenl.
lieft: Ibrt etn darbt, Ulrtf.

, t.D, 10.23

GEO. P. SCHWEITZER,

VOLKSBLATT

JOB ROOMS
127 Ost 7. Straße.

Drucksachen
rtier firs In beutscher nnb cnatlf et, räch,
ür rfü'trnu. tlleretn, rtt. Ukbnfrtzunae,

Irtrbrn auf Itsunfch besorgt.

Tental k'tillege.

Idk Utneinlt kentat vell'ae. I I.tZ Weis
tkoiiit tr nob Clutn. Iruelch ,efPkchea.

Alle Zlttkll zihlilkchllischtt Aricitki.

m$tii.
Dr. Mary K. Erl,

Nachfolge rtn von Zr. haltie tL SHetvn,
nrauetvftxiinihtUfn.

Mi Q. ch! tr. Banal 79T.

RegierngA?lostrllnngk.

KratrrunitiWHnfttDunaen äffen für Wa Truer

unb flrauen. Taut ende von Ernennungen stnb
tn iixltt tut nftellunaen tret
fcrunllln Jnfülut. Xr( 73. laochellki. . V.

L erlangt Männlich
ETi i n n x erlernt bat kaibieraetchaft, lellea

ofen. Lohn abienb bem vernen. Vertjeua
gegeben. Clb KtiiabU tuibtt tteUegi, rftu ttJJ

kschtirWakchkk 'ctrenet. ftetn
nnUiab.tftlieU. tB5U flistaurant, 440

Main Zaabt.

Jungt, um tn tn tCcifetrt U arbnttn.
1V0D matt träte.

StTUflBt Weiblich

Ctutfchft abch, für ochen unb t
bet ber HuAlir!n tu helfen Sftitmtn
verlangt, ehmi C alles tl. 1MZI Mabilon
lew ab. gahlgeitz bebahU. bI

Jntelltgenles Mabchen ob unber.
detralbete rau fur citlte.kkbetten. Äiuf,
S,uNch leen m,b tckrnbe lbiine. ober auch
tnuilligeiiter fuitger Ultatin. S):an abreffn th.
V. tlullbilatl. l

'JJi & b 6 t n fur tHxten unb Hmiburbett tn t,
nein gtot mit 2 tinuslitln.cn. ilnn &atwn.
üui fcuhti. tfuivfchluna. 8i8 21raa ttuf
nu. Uli'lon. tliyn Tt41. lt

3 u n o Bköbch en für tcuaitlt, ein
tlLaschen ober ü'tigeln, ann u futt schia
fen, go H trabt.

'31 ä b e n fUr jtochxn unb torenltutuMfitSrtl
tn Cumilit ben 3. fttxn Waschen. 8su 2a.
tola uenue. tßbonbalt.

25 o b n fur ftaiten unb Iotrn'ta!r-Krbfi- !.

bis tir.oim lau, lionbül. tei. Zeon lua-f)- .

Ma b ch , N fOr (reichen unb Snntatlr-rlrbt- ti

tn Gt0 etü tkebeent benu. rUionbal.

Jung ff r a u (sir alloemeln Hautarbelt
unb rochen In gamtlte von ü tn einem ftlat.

mbteblmigen. ii Kanbon Kaut, (teonbair.

D1 a b t n tn C4t tbgewat, tZbt.. bonbal.
10! i b ch n tür tdankarbett (n gamtlt bort t.

3S11 W rat Ina ftab.
fflltiin, um bet ber tOautarurtt tu bellen

tn kleiner lVamllie. 1; UKotbn Oebüube
unb tftiu Etiotie. von 11 bit 4 Übt lachet

71 a b ch e n für vautarbelt tn klein Canute.
1611 Ruth istnur, tüialnu tiU.

Rttttn. erfahrene, ftit (trutarbeil tn ga
mtlte von I in 0 al. tZ4 tJcreU tlbtnu,
ISbonbal.

tn A t chj a für thausarbett tn 1329 rroobwad.

M A b ch e , um bet her Oautortxit ,u brisen.
iHii uburn denue. Sit. Baturn.

MAbcheit ftlt Hautarhett ta 334 slockbal,
denu.

VI A b f n fOt trniorbrtt tn klein puntile.
Ot titer Vebn. 71 South tiretc denue,
ktbonbal.

1 b ch e n flir yautarbett In 112 ch be
. nue. Price Hill.

VI A btte n für-- wiu.irt'tt. Attn laschen,

tll görest fenue. bonbale. ,

M A b ch , n fur Ha5?rbetl tn kleiner flamtlte.
gmpfehlungen. iif.O nott v,., tlbonbaie.

M A b ch e n für eautarbt, tltarm denbt
nach House ebeu, K4 Nah truke.

M A b ch e a siir frautarpett in klein fjaattlt.
34S6 tBuinet KMnu.

aschfra
men. mufehl tingen. 554 Hearn tkremi.
tlvonrole.

Si 8 b n stir MAenatb'tt. CtlbRKft.Sia',
Srart unb rutl Crt. . 1X.

f)t a ( q , R ffl, ouamnn tuOTBiL S2I0l' o.t..

v

- - "m inr " ', ' -- 1- V " '" "?

Nach deS Ts Arbeit
wirb f lasch, teerkkAbrt vter rrtrtiax. stn 9mtrU

a ghae, taea trlaatkta tt tchassk. ,aM, tUf

ot teste tut,
tacichrt ictraaMatlt. Barbarossa

(ffnt la t rraiMtri aas ftuschra tetutra.)
EMrb a aSea tea titra Mca rttaast-aVte-Oni t, bet au

artataffa, Kl ab (tlam Mtt tat. I S X. SaarUtea.
ÜMBbfttafl Mtfarat

Ocaat a a lasch ftaatta ta t

The' Christian Moerlein Brewing Go.
9taa taut ftiOO.

Sanfrn.

Hoimilton County, V3 9lcue9 ConrtHauö,
i, 30 Jahre, und andere erstklassige

"XVjLvx Tk 1 arelpci! " 3E3orvclSa
ese Tepofl ores .... 92.00

Western German Bank
Phone Canol 178. 12. und Sine Str.

Pansen.

Municipal 4,
52.00 Svfettz Det fü Bork i denuiekhe, $2iX).

ATLAS NATIONAL BANK,
Walnut Strafte, neben der Post-Offie- e.

Reine

L

Cigarre.

LiUtt
su ha

D
i M c?cr.

fci ab
im ffvrfua.
v""iit.i f

itr
PARFUMERIE

to. hhauo

MSnrtlich.

X 1 1 1 u 1 1 x I to&lurabfur). frlrfUifdg, At.
IrrrT, mit tnel:ülinjr tkrisbrung tn blclrn
triar.drn 'itr il(4 unb tubt, fekilm. UZiat
ten ?ii'Ü. Erccn liet etc,, sucht Itrtlunü.
BrtU fut itJbirt t.'ii tut airtfahbtbUf.
Vulschan. Cut ead. tiolunttu, Ctxa.

1. 10.12"

Junger!?! a nn ban 21 tVuhren sucht Htt:t
lrendch UtL U strebet, llU F.atttiufj.

t it net bT. Allerer, ertlNattger. sucht Nr
bett alt scheimann unb mach.
ober nijArocrt; ta'in auch tuchntlbn. 46

eil iFiMuZen Rbernu.

tf 8 bis et sucht Ettll. 61H valnul frr.

Sorter fuchs tlrleit tm Sal.on fUt intg
tunben ben Zag bei glllet Heim. Qtunr,

SK'tJ m arub.
Junger Et a n n bon iO Jahren mit neun

beul' ouiun vsi teu oi.Iavriger tocrrsirann ebrt tPfTtrauTit'u!.
lung. tl. I, Haie. 10 Slum jnufce.

TJTr'O'DT T'C 1 at Bia.
Jl.U yjtr liT4 S Ieiie tareß.

UNCU SAM'S BEI.US
mit Um ulfrea unb iCctt kaunbert.

I rintil tialich

und Dacre
f ANITA, bt, schon, bärtig, lagert.

Ämlle
lebet achtg aat

k!Zimrob't hrrf'tr: ni. Tn,.4 m,l
bet iubdauAtlIra:.

Freie Zeitung'. E öist die. auch eine!
der manckerlei Ergebnisse
der Wohl. DaS ist ,war eine bittere
Pille fur die aber e?
wird Präsident Wilson und seiner Ot
sellschaft von und Was
sermännern wohl nichts andere übrig
bleiben, als sie
Charles D. Hillel. dtr Vorsibcr.de des

berechnet die deS
S4. Kongresses wie folgt: 230 Demo
rraten. 7 Progres.
five. 1 ToziaUst und 1 Vrobibitionist
Die Gegner d Demokratie haben also,
wenn sie eiuig sind. 205 Stimmen.
Aber Tammany hat zwan,Za Mitalie
der im Aongreh und falls diese sich der
Oppsttion enschliehai sollten, würde die

für 'ihre Borlazen nur
210 Stimmen während die
Gegner durch solche mit
225 Stimmn, die Majorität hätten
und die Annahme rrgend einer Maßre
ael der Reaierunq verhüten kennten.
Wie ersichtlich,, ist Präsidert Wilson
also auf die Gnade von Tammany
Hall Da ist auch eine!
der Resultate .deS olorreichen Tieae- -.

den d,e nach
Angab Aryan's am 3. November er
rungen hat. Daöciat Wlson sowohl
wie Bryan die als Tammony Hall be.
kannte vlao yotltt b
standig auf?' bitterste bekämpft. In

rühmte er sich förmlich, er
wnde den J2gttm schon zwingen, ihm

LUZ dr Hnd Mt Patro

'
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lÄlÄCigarre.
Havaua. HILCI1AEL U30LD.

W
m.

WyM
UszJ&i

CtdUrmslrfnta)e

Unte?hai'tun?l,kii.e.

OLYMPIC
Americans Louise

ZOO Ssierger'i

interessanlen

AdminiratiNi.

Srapeiuicern

hinurlterzuschlucken.

republikanischen NatiorialoinmitteeS.
Zusanimenftellung

'Republikaner.

Administration
beherrschen,

Bereinigung

anflewiestn.

WLson.AdminiJration

Vereinigung

Washington,

zu.'freffen.

ijiMll',-','''-'

lc3

'Wj

und fBontä

garkum umsonst la".'
Mrtlati st m tat PreteTUlax tat

Pinaud's Lilae
tartan bit Biff, frBntr'm so sat.

7s V Miss. ' pur zoirn'o I

kt?r!,H ,ch brm jVrra. ttt attt fürnij Hrt
ttt r Wflwr JV, t

nirnfor rrni 'T i . rw unnii. wi
4iM vrewäUitVäin-tcwa- ! t aVdiävmiwsrr

CO. PIKAUO, Departmeit B.
yuuMita , ., hiwyo

V'

nage wurde den Vertreteia von Tam-man- y

Hall sireng vortnthalten. Die
tumpredner der Admininranon l:e

ben kein guteS Haar an der Verein!
gung und machten kein Hehl daraus.
WaS mit ihr geschehen solle. ti bleibt
nun abzuwarten, wieTammamz mit der
Administration umspringen roird. Kon
grcbmann Fitzzerald, ein in der Wo!le7
gesardtrr Tammanyte und oeioandter
Parlamentarier, dürfte der Führer in
der nächsten Sitzung deS Repräsentan
tenhauseS werden. Die Administration
hatt; alles aufgeboten, ihn zu schlagen.
Nun wird sie jedesmal um gut Wettn
bitten müssen, wenn sie eine Vorlage
durchzudrücken wünscht. Und trotz al
ler schönen Reden von der Freiheit wird
sie mit dem Hut in der Hand herumge
ltn und um Stimmen betteln, irrn ihre
Zwecke zu erreichen. Tammany Hall,
deren Vertreter bisher so bitter ange
feindet wurden, dürfte daher wäbreno
deS nächsten Kongresses von der Admi
nistration nach allen Regeln de: Kunst
verhätschelt werden.

Da Städtchen St.
Charles. III., von drei
Brotzfeuern heimgesucht.- -
St. Eharlei, III., ist während 72
Stunden von drei Groffeuern betrof
fen worden, die insgesammt einen
Sckaden von anrichteten. Die
Thatsache, dah in jedem Falle Lief,
ranten für die britische Armee die Be
trosfenen waren, wird die Behörden zu
einer eingehenden Untersuchung veran
lassen. Zuerst wurde die Fabrik der
Akalleable Iron Co. ein Raub der
flammen, wa! einen Verlust von
$200,000 bedeutete. Am nächsten Tage
brach in der Anlage der Tooing Fi,e
Co. Feuer aus. daS zwar bald gelöscht
wurde, aber immerhin erheblichen
Schaden anrichtete. Beide Fabkilen
sollen Munitionölikserunlzen übernom
men haben. Zunächst wurden d!e weit
läufigen Stallungen der Wild Rose
Farm, eines weitbekannten ÄestütS.
eingeäschert, wobei viele Pserd,? umka .

men. Wan sckajt dakelbst den Scha
den auf $100,000. Die . Wi'.d Rose
Farm lieferte Pferde für die Alliirten.

Da Schlagwort. '

Glauben Sie. da& Fräulein Euka
lie wirtlich ncch so jung ist, wie ' sie

angiebt?"
Nein.' ich glaube, die hat ihre Ju

gend gestreckt!"

Ein Grantiger.
Wirth (zum alten brummigen

Stammgast, der speist): Wünsche wohl
zu speisen!"

.Lasten Sie mir doch roenlgstenil
beim Essen meine Ruhe!"

Mancher kmt grundsählich keinen
Beruf, der ane berujl.ich kein

WrMUk,- -
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